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Lieber 5AN"U - Besitzer, 

lesen Sie diese Gebrauchsanweisung genau durch. Sie ver- 

mittelt Ihnen in knapper Form die wichtigsten Angaben 

über Wartung und Einsatz Ihres Sanro, sowie wichtige 

-Yinveise für den vollmechanisierten Kartoffelbau, 

A Der rationelle Kartoffelbau und Vermeidung von Ernte- 

schäden 

B Wartung des Sanro und Kontrolle vor den Einsatz 

C Einfahren ins Feld 

D Anpassen des Samro an die Ernteverhältnisse 

£ Einteilung der Verlesearbeit 

F Schmierzlan 

Vergessen Sie diese 3 Punkte nie! 
Eeessecmes = e=e= szeorecaouem 

l. Arbeiten Sie nur an der “echanik der Maschine, 
wenn der Traktermotor abgestellt, der Führersitz 

leer und die Zapfwelle ausceschaltet ist, 

2. Begeben Sie sich nur unter die Masc*ine, wenn die 

Damnaufnahme verriegelt ist. 

3. Bei Arbeiten an Bunker, inner ein Stick Holz unter- 

legen, 

leberwintern des Sanro 

Eine richtige Veberwinterung ist fur eine lange lebens- 

dauer sehr wichtio. 

1, Maschine nach dem letzten Einsatz gründlich reinigen 

?, Sämtliche Schmierstellen nach Schnierplan abschnie- 

ren 

3, Alle Spannringlager beidseitig mit Oel einpirseln 

4, Ganze Maschine, ausgenomaen Gummiteile, mit eiser 

Mischung Motorenoel-Dieseioel (Verhältnis 1:1) ein- 

sprühen 

5, Hubradriemen entspannen 

6. Alle blanken Teile, Scharplätter und Scheibensech 

durch einfetten oder oelen vor Rost schützen 

7. Maschine nicht dem Nebel und Regen aussetzen. Sanro 

in einem geschlossenen Raun überwintern. 

ner cI1ant eı pruprietane u me umunn x 

Lisez attentivenent ce mode d'enploi. Vous y trouverez 

en quelque lignes les instructions les plus inportantes 

ecacernant le service et l'emploi de votre Sanro, ainsi 

que des indications precieuses pour 1a culture de pommes 

de terre avec des machines entidrement automatiques. 

4 La culture de pommes de terre rationelle et comment 

&viter I'endommagenent des bulbes lors de la recolte 

3 Service du Samro et contröle avant ]'!enploi 

“n
D Llentree au champ 

Ü L'adantation du Samro A la situation de la recolte 

Repartition du travail de triage 

r
n
 

F Plan de graissage 

“tgubliez jamais les 3 points suivants! 
Sesseeeazalmeoo

seasanmssznzens
assmnrenn 

]. Ne travaillez jamais 3 la secanique de la machine 

avant d'avoir arröt& le moteur du tracteur, avant 

aue la sidge du conducteur soit vide et avant 

d'avoir deconnecte 1a prise de force. 

Ne travaillez janais sous la machine avant d'avoir 

verouill& le systöme d’arrachage entrant en terre. 

2, En cas de travaux A la soute, glissez toujours un 

morceau de bois en dessous. 

Hiyernage du Samro 

lin hivernage convenable est de zrande irzortance pour 

la longevit& de votre Saaro. 

}, Nettoyer la machine 4 ford anrös Te dernier enploi 

2. Graisser tous les endroit irdiques selon le plan de 

graissage 

{2
3 

. Graisser tous les paliers les anneaux & ressort des 

deux cöt&s 

Asperger trös finement toutes les parties de la ma- 

chine, hormis les pitces er caoutchouc, avec un me- 

lange d'huile de moteur et s'huile-Tiesel (propor- 
tion 1:1). 

= NDötendre la courroie de la roue elevatrice 

Fe
 

6. Protsger contre la rouille les parties brillantes 

(soc et disques) en les endsisant avec de la grais- 

se ou de ]'huile 

1. Ne pas exposer la nachine 3 la pluie ou au brouil- 

lard. Hiverner le Samro dans un local ferme,



nalloneiter AarTOrTeIuUdu mil wenig trniescnagen 

Rauen Sie Ihre Kartoffeln in geeigneten Böden an. Boden- 

schwere, -feuchtigkeit und Steinbesatz aüssen für die 
“ vollmechanisierte Ernte berücksichtigt werden! Auf dem 

Hof sollten zweckdienliche und arbeitssparende Trans- 

port-, Lager- und Umschlagseinrichtungen vorhanden sein. 

Bei der Ackervorbereitung ist auf wenig Schollanbildung 
und Bodenverdichtung (tiefe Pneustollen) zu achten. 
Richtige Vorkeimung, Düngung und Pflege garantieren für 
gutes Wachstum. Ein gut gepflegter Acker mit hinreichend 
überdeckten Furchen ist Voraussetzung für eine ertrag« 
reiche Ernte, 

Die Verminderung der Ernte- und Manipulationsschäden ist 

heute von grösster Bedeutung, und es kann nicht genug 
darauf hingewiesen werden, wie wichtig das Erreichen 
einer beschädigungsfreien Ware ist. 

Hier einige Hinweise zur Verhütung von #rollenschäden 

Vermeiden Sie den Anbau auf Feldern nit vielen oder so- 

gar kantigen Steinen. Auch grosse, harte Schollen brin- 
gen Beschädigungen. Setzen Sie die Kartoffeln gleich- 

aässig tief und achten Sie auf gerade Furchen, weil be- 

sonders bei Hanglage mit Kurven die Furchen oft ange- 

fahren werden. Die Kartoffeln verden so schon vor den 

Graben beschädigt. 

Je nach Sorte, Grössa, Wassergehalt und Seifegrad sind 

Kartoffeln verschieden empfindlich. Wählen Sie geeigne- 

te Sorten und ernten Sie nur schalenfeste Hare. Nach 

dem Staudenabbrennen ist eine Nartefrist von 2 - 3 Wo- 

chen einzuhalten! 

Genügend Erdbedeckung auf dem Furchenkası verhütet das 

Ergrünen, also weniger Ausschussknollen. 

Verwenden Sie leichte Maschinen und eines Traktor mit 
passend abgestuften Gängen: bei der Ernte sollen Fahr- 
geschwindigkeit und Tourenzahl den Bodenverhältnissen 

wirklich gut angepasst werden können. Reihenabstand, 
Reifenbreite und Profil sind so zu wählen, dass die 

Kartoffeln in der Dammflanke bei Pflege und Ernte nicht 

durch Seitendruck beschädigt werden. 

Die Aussiebeorgane von Erntemaschinen müssen der Boden- 

art angepasst werden, Schwere, feuchte Böden verlangen 
nehr Aussiebeleistung als trockene. Stellen Sie Ihren 

Roder so ein, dass die Erde nicht allzurasch ausgesiebt 

wird, das Erntegut wird auf einen Erdpolster schonender 
behandelt. Fahrgeschwindigkeit und Fourenzahl der Na- 
schine sind so aufeinander abzustimmen, dass die Sieb- 
organe ijmner ausgelastet sind, 

Stellen Sie das Rodeschar so tief ein, dass keine Knol- 

len zerschnitten oder zurückgelassen werden, aber auch, 
keina überflüssige Erde oder noch mehr Schollen und 
Steine aufgenommen werden. 

Achten Sie auf die genaue Führung vom Rodeschar auf der 

Furchennitte. Erntenaschinen nit hydraulischer Deichsel- 

oder Radsteuerung sind hier ia Vorteil, 

Gulture et röcolte de pommes de terre sans blessures 

Plantez vos pomnes de terre dans des sols appropri&s, 

En cas de r&colte entitrement adcanisde, il faut tenir 

compte de la lourdeur du sol, de son hunidit& ainsi que 
de sa densitd pierreuse, La ferss devrait disposer de 
mat&riel de transport, de stockage et de transbordement 

appropris. 

Lors de Ja pr&paration des chanos, il faut limiter la 

formation de nottes et la compression du sol (pneus 3 
gros relief). Une pre-gernination exacte et un &pandage 
d'engrais, de möme qu!un entretien corrects sont Impor- 

tants pour assurer una bonne vegstation. Un champ soig- 

neusement entretenu, avec des buttes suffisangent couver- 
tes est una des conditions indispensables d'une r&colte 
abondante. 

La röductions des blessures causdes par la r&colte (ar- 

rachage et aanutention) a acquis une telle inportance 

que l1!on na saurait suffisamsent souligner coabien il 

est important desormais de rdussir A r&colter des pomme: 

de terre exemptes da blessures, 

Voici quelques solutions pour orövenir les blessures 

des pomaes de terre 

Evitez de planter des pomnes da terre dans des chanps 

trös pierreux et surtout A pierres d arätes vives, De 
grandes mottes dures sont aussi une source de blessures, 
Ayaz soin de planter toutes las oommes de terre A 1a 
aöme profondeur st prenez garde que les sillons soient 
bien droits, car les sillons courbes, surtout sur des 
terrains en pente, sont souvent pilonnes par les nachi- 
nes agricoles, qui peuvent blesser les pommes de terre 
avant m&me qulelles ne soient deterrees, 

Selon leur espöce, leur grosseur, leur teneur en sau et 
leur saturite, les poenes de terre sont plus ou moins 
delicates. Ayez soin de choisir des esp&ces apprprides 
at de ne r&colter que des pommes de terre 3 pelure re- 
sistante. Aprös Je brülage des fanes, il faut prevoir 
une periode d'attente de 2 4 3 sezaines, 

Uns couche suffisante de terre sur la cröte des buttes 
evite le verdissement des pommes de terre, d'’od noins 
de tubercules & jeter. 

Utilisez des machines l&gtres et un tracteur avec une 
ganae de vitesse &tagees, car, lors de la r&colte, 1a 
vitesse de deplacement du tracteur et 1a vitesse de rota- 
tion de la prise de force doivent pouvoir ätre parfaite- 
aent adaptees aux conditions du sol. La distance d'un 
sillon 4 ]'autre, la largeur des pneus et leur sculpture 
doivent &tre choisies de facon que les ponnes de terre 
logees sous le flanc des sillons ne soient pas blessees 
par des pressions lat&rales lors du passage des nachines 
d'antretien st des r&colteuses.



Achten Sie auf günstige Bodenfeuchtigkeit. Sandige Bö- 
den sind in handfeuchtem Zustand (nach Regen) naschinen- 
freundlicher, 

Je tiefer die Temperatur unso empfindlicher die Kartof- 

feln. Darauf ist sowohl bei der Ernte ia Herbst als 

auch bei der Sortierarbeit im Winter zu achten. Faust- 
regel: 

anfälligkeit bei sinkender Knollentenperatur pro 1°C 

jeweils um 10% zu. Daher: Manipulation vor Neujahr bei 
nindestens 10°C, nach Neujahr bei mindestens 12 bis 
15°C Knollentenperatur. 

Beim Transport des Erntegutes und bein Auskippen ver- 
hindert oft ein Iserer Jutesack, Strohbüschel ‘oder eine 
Gumnimatte-am richtigen Ort hingelegt oder aufgehängt- 
zusätzlichen Schaden. Hier einige Tips: Praktisch ist 

ein mit Schaumstoffschnitzel gefüllter Sack. Befestigen 
Sie an diesem Sack ein Seil, damit er einfach herausge- 
zogen werden kann. Es ist für die Knollenqualität von 

Vorteil, wenn ein Erdbesatz aus weichen, kleinen Schol- 

len als Prellschutz mitgeerntet wird, 

Achten Sie nicht bloss auf äusserliche Verletzungen, 

sondern ebensosehr auf innere Preil- und Druckschäden 
im Knollenfleisch, Diese werden schon nach wenigen Ta- 

gen schwarz unter der Schale. 

In Bereich von 15 bis 5°C ninnt die Beschädigungs 

Les dispositifs cribleurs des machine 

vent pouvoir &tre adapt6s A la nature 

lourds et humides ndcessitent une plu 

de criblage que des sols secs. Rögler 
gon & obtenir une #likihation pas tro 

re,.car les pommes de terre sont trai 

sönagenent quand elles reposent sur u 
La vitesse d’avancenent et ]a rägime 
ce du tracteur doivent ätre accord6s, 

cribleurs soient toujours bien lestes 

Röglez Is soc-arracheur 3 une profond 
qu'aucune pomme de terre ne soit dech' 

ou abandonnde dans le sol, mais aussi 

le ramassage de toute terre superflue 

Ayez soin de conduire le soc-arracheu 
lfeu du sillon. Les r&colteuses & com: 
du tinon et des roues sont plus avant: 

faire cette condition, 

Profitez d'un jour oü le sol possdde ı 
favorable. Les sols sablonneux sont p' 

pour les machines quand ils sont moitı 

se). 

Plus la teaperature est basse, plus 1ı 
deviennent delicates, C'est une propri 

pas ötre perdue de vue, non seulenent 

d'automne, aais aussi lors du triage & 
se souvenir que dans la zone de temp6ı 

le degr& de dlicatesse augmente de IL 

croissant de la terp&rature d'un tuber 

quent, pour toute manipulation, les, h 
avoir une temperature d'au nojns 10° 

1'annde et d’au moins 12 & 15° &s le 
velle annee, 

Lors du transport de la r&colte et de 

il est souvent possible d'&viter des t 

mentaires en posant ou suspendant un & 

une botte de paille ou une natte de cz 

endroit. Yoici quelques conseils: un & 
tits norceaux de mousse en matitre pl: 

pratique. Fixez ce sac au moyen d'une 

voir le sortir facilenent. I] est avar 
qualit& des pommes de terre qu'une pet 

tes mottes nolles soit r&öcoltse avec ] 

amortir les chocs. 

Ne prensz pas seuleaent garde da pr&y 

externes, aais Evitez avec autant de : 

des tubercules ne soit bless&e par une 
ou par des chocs. Apr&s une blessure c 
chair noircit sous la pelure en 1'espa 
jours.
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Danmaufnahme in Grabstellung; 
Spie] A=3am, kann durch drehen der Muttern B eingestellt 

werden, 

Röglage da i'embrayage 

Avec le soc en hauteur de r&colte; 
le jeu A, doit &tre de Imm. Röglage en tournant 

les &croux.B. 

Einstellen der Verlesebandantriebskupplung 

Durch drehen der Kutter A, ait Ringschlüssel, kann das 
Antriebsdrehsonent verändert werden. Durch starkes Ab- 

bremsen der Verlesetischkette von Hand sol] die Kupplung 
zus Schleifen gebracht werden.können. 

Röglage da l!entrafnerent du tanis de triaae 

En tournant 1'&crou A au noyen d'une clef 4 argot en 
peut faire varier le couple d'entrafnenent. En freinant 

fortenent 3 la main 1a chafne de la table de triags, 

l'embrayage doit patiner, 

Einstellen der Scheibenssche 

Durch lösen der Schraube B, verschieben der Scheibensach 
A und auswechseln der äussern Scharplatten Ü können ver» 
schieden breite Dänme gerodet werden, 

Reihenabstand Abstand D 

55 ca 42 cn 
65 ca 48 ca 

75-80 ca Sk ca 

Wichtig: Bei viel Unkraut ist auf scharfgeschliffene 

Scheibensech zu achten 

Röalage des coutres 3 disaue 

En desserrant la vis B, deplagant les coutres A et en 

changeant les socs [, on paut defricher des reablais de 

diff&rentes largeurs. 

Ecartsaent des sillons Distance D 

55 ca 42 ca 

65 ca 4B ca 

75 2 BO ca 5b cn 

Isportant: S!il y a beaucoup da mauvaises herbes, Tas 

coutres 3 disque doivent &tra trös bien al-



LilToawı vu vv mn 

Durch drehen der Hutter A, nit Ringschlüssel, kann das 

Antriebsdrehmoaent verändert werden, Bei einer Belastung 

P von ca. 90 kg am Hubrad sol] die Kupplung schleifen. 
  
  

      
Ajustage de _1'embrayage_de connande de la roue 6l&vatric 

‚pP - En toumant 1'6crou A, moyennant une clef 3 anneau, 1e 

couple de rotation de 1a coasande peut ätre modifie. Lor 

d'une charge P de 90 kg env. sur la roue &lövatrice, 1'e 

brayage doit glisser. 

      

  

  

Schareinstellung 

Durch lösen der Schrauben B kann das Mass An2Oga singe- 

stellt werden. Besonders bei Unkraut ist auf scharfge- 

schliffene Scharplatten zu achten. 
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Realage des socs 

En desserrant la vis B, on rögla la distance Aa 20 an. 

Des socs bien alguises sont indispensables lorsga'il ya 

beaucoup de nauvaises herbes. 
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Zuofvalzen - Einstellung 

Der Abstand A kann durch lösen der Schrauden C und ver- 

schieben des Anschlages eingestellt werden, 

A « 0-1 am am höchsten Punkt des Kettenstabes gemessen. 

Die Zugkraft kann durch einhängsn der Feder B in ein 

anderes Kettenglied verändert werden. 

R&alage du rouleau defaneur 

La distance A se rdgle en desserrant la vis C et en d6- 

plagant 1a butde, 
Kssurer A» 0 3 1 ma au point exträme du barreau de 1a 

chafne. La tension se rögle en accrochant le ressort B 

A T'’un ou l!autre maillon de la chafne, 
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Bei starker Hanglage und bei kleineren Furchenabstand 

als 68 cn nuss das rechte Rad us eine Furche ausgezoger 

werden. 

Vorspur: A nuss 5 ma kleiner sein als B, kann an der 

Spurstangengabel C eingestellt warden. 

Röalage_ de la voie 

Sur forte pente et lorsque 1'&cartement des sillons 

n'atteint pas 68 cn, la rous du cöt& droit doit ätra 

decalde vers l!ext&rieur de la valeur d'un Scartement 
de sillons, 
Pincage: La distance A doit ätre infsrisure de 5 an A 
la distance B ce qui se rägla 3 la chaps C de la tring- 

le d'accouplenent, 

Deichseleinstellung 

Nach dem Ankuppeln an den Traktor auss das Chassis wag- 

recht stehen. Die Deichsel A für das Zugsaul kann durch 
uadrehen der Höhe angepasst werden. 

Reglage du timon 

Le chässis, lorsqu'il est accroch6 au tracteur, doit 

ötre horizontal. Le timon A fixd au mors d'attelage, se 

rögle en hauteur par renversenent, 

Einrequlierung der hydraulisch verstellbaren Radlenkung 

Fahren Sie mit verriegelter Seitenverstellung E in ein 

ebenes Feld ein und stellen Sie sit dem Spannschloss F 
die Deichsel so ein, dass das Rcedeschar auf der Furchen- . 
aitte steht. Bei verriegelter Seitenverstellung E aüs- 

sen die Räder G gerade stehen, sonst an Lenkgabel C ein- 

stellen. 

Röalage de 1a connande hydrauliaue de direction 

Rouler dans un chanp bien horizontal avec le dispositif 
da d&calage E verrouill& et r&gler le nanchon F du tinon 
de telle sorte qua le soc arrachsur toabe au wilieu du 

sillon. Lorsque Te dispositif de d&calage E est verrouil 

16, les roues & doivent ötre paralldles au chässis; si- 
non effectuer la correction & 1a tringle d’accouplement 
c.



  

  

  

        
    

          
  

  

  

      

  

  

  

  
  

  
  

Sicherungsriegel 

Vor der Ernte: Dannaufnahne nit der Hydraulik ein wenig 

anheben und Sicherungsriegel A heraus- 

ziehen, 

Nach der Ernte: Für Strassentransport Sicherungs riegel 

imner einrasten, 

Verrou_de sürat$ 

Avant la röcolte: relever l6gdrenent 18 dispositif d’ar- 

rachage au moyen de 1a commands hydrau 

lique et retirer le verrou A, 

Aprds 1a röcolte: pour 1e transport sur route, 1e verrou 

doit toujours dtre pousse. 

\ 

Einstellung Krauteinzugrollen 

De Krauteinzugrollen aüssen ait der Siebkette nit- 

laufen. 

Die Rollen verden in Werk eingestellt. Sie können auf 

dem Feld auch nachgastelit werden. 

Vorspannung P= 25 kp. 

Aiustement des roulsaux tire-fänss 

Ces rouleaux doivent tourner avec la chafne de taaisage. 

Les rouleaux sont aise au point A 1’usine. Elles peuvent 

$tre justifier par 1'agriculteur dans le chanp. 

Tension initiale P>25 kp. 

Einstellung der Sieb kette 

Die Siebkette sollte glatt und o'ne seitlichen druck über 

| die Rollen hinter den Scharen laufen. Die Kette kann durch 

die Einstellbolzen B zentriert werden. Spannen Sie die 

Kette leicht auf der Seite , wo diese gegen den Rollen- 

flansch drückt, oder lockern Sie sie in usgekehrter Rich- 

‘tung. Die Siebkette muss locker laufen. Sollte dies nicht 

der Fall sein, kontrollieren Sie bitte 0.3 und D.4, da 

Sie die Maschine sonst nicht korrekt bedienen können. Wenn 

Sie die Rollen einstellen, müssen Sie beachten, dass die 

Kettenstäbe die Scheibensechs nicht berühren, Die Mindest- 

distanz C beträgt 10 na (3/8"). Dies muss beim Einstellen 

der gewünschten Arbeitstiefe (Grabtiefe) beachtet werden. 

Wenn verlangt, kann der Scheibensecharm zu D verstellt 

werden um die richtige Einstellung zu erhalten,



  

    

  

  

  

    

  

    
  
    

  

  

  

  

  

  
              
  

      
  

              

Durch Rechtsdrehung (Uhrzaigersinn)tisfer 
Durch Linksdrehung (gegen Uhrzeiger) höher 

| Hinweis: Grabtiefe soll möglichst klein sein, damit ve- 

nig Erde nitgerodet vird. 

Achtung: Die Einstellung der Scheibensech muss bei der 

Einstellung der Grabtiefe an der Damnrolle be. 

obachtet warden. Wird tiefer gegraben, so müs- 

sen die Scheibensech angshoben werden, 

Riegel E während dem Roden in der gezeichneten Stellun 
Rögalage de la _protondeur du sillon 

En tournant A drofte (sens des afguflles d'une aontre) 

profondeur plus grande. 

En tournant 3 gauche (sens Inverse des aiguilles d'une 

aontre) profondaur aoindre. 

Avis: la profondeur du sillon doit &tre aussi faible qı 

possible afin d'enlever le ainimum de terre. 

Attention: le r&glage des coutres 3 disque doit dtre 

contröl& au rouleau de renblayage lorsqau'on procdde au 

röglage da profondeur. Si 1'on augmente cette profondeu 

les coutres A disque dofivent ötre relev&s. 
Pendant la r&colte, le verrou E doit &tre dans 1a posi- 

tion indiauge sur le dessin. 
Scheibensech - Tiefe 

Während dem Rodevorgang soll ungefähr Pass B erreicht 

verden. 
Durch Rechtsdrehung (Uhrzeigersinn) höher - 
Durch Linksdrehung (gegen Uhrzeiger) tiefer 

In steinigen oder harten Böden achten Sia darauf, dass 

die Schar durch den Scheibensech-Oruck nicht ausgehoben 

wird. In leichten, .sandigen Böden auss das Kraut von der 

Scheibensech geschnitten werden. Diese sind von Zeit zu 

Zeit zu schärfen. 

Hauteur des coutres & disque 
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t Pendant 1a röcolte, il faut tenir approximativenent la 

cote B. 
En tournant & droits (sens des alguillas d'une montre) 
slsvation 
En tournant A gauche (sens inverse des aiguilles d'une 
aontre) abaissenent. 
Dans les terrains durs ou pierreux, veiller & ce que le 

soc ne soit pas relev& par la pression du coutre & dis- 

que. Dans les terrains }ögers at sablonneux, les fanes 

doivent &tre döcoupses par les coutres qu!i] faut rdai- 

quiser de temps en teaps. 

Einlawfverstellung 

Durch schrägstellen der Siebkette am Hebel A Position B, 

kann die Siebwirkung vergrössert werden, Bei gut sieb- 

fähigen Böden Hebal A in Position C bringen. 

Röalage ds I'indinalson avant de la _chafne de tamisage 

En inclinant la chafne de tanisage au moyen du levier A 

en position B, 1'action da taaisage est renforcde. Avec 

les terres se tamisant facilement, mettre 1a levier A 
en position C.



  

  

  

      

  

  

  

  

          

Der Exzenter kann durch Hebel A ein- und ausgeschaltet 
verden, 

Wichtig: Bei gut stebfähigen Böden darf der Exzenter 

nicht eingeschaltat werden. (Ernteschäden!) 

Connande de }!excentrigque 

L'excentrique est enclench& ou d&clenche au moyen du 

levier A. 

Inportant: avec des terres facileaent tanisables, 1'ex 

centrique ne doit pas ötre enclanch6 (degat 

1 1a r&colte!), 

Lenkfinger und Klutenreiber 

Die Lenkfinger müssen A-10 za eingestellt sein. Kluten 

reiber kann durch Hebel B eingestellt werden. 

Wichtig: Bei gut siebfähigen Böden darf der Klutenreib: 

7 nicht eingeschaltet werden. (Ernteschäden!) 

= ‚_ pr 
, - -B a =» 

IM <<: Les dotgts de guidage doivent ätre rögl&s avec la cote 

Y LI ° . A = 10 an. La rape A mottes est connandde par 1a levie 
/ r „ur S un B. 

| nn \ 

. -—. R> Inportant: avec des terres facilenent tamisables, 1a 

rapa d mottes ne doit pas dtre enclench6e 

q | - - (dögats A Ta röcoltet). 
[ 

\ OD 1 
\r/ | 

A«- 10 m 

SERIEN 

Verlesetisch 

Die Verlasatischgeschwindigkeit kann durch verstellen 
des Variators dem Erntaanfal] und Verlesepersonal ange- 

passt werden, 

Wichtig: Niemals ia Stillstand verstellen. Variator- 

scheiben öfters nit Luft gründlich ausblasen 
und gängig halten, 

Table de triage 

La vitesse de la table de triags s!adapts au noyen d'un. 
variateur aux conditions da la r&colta et du personnel«‘ 

Important: ne jamais rögler A l!arrät‘, Nettoyer fr&quen- 
ment les disques du variateur au jet d'air 
comprind et les naintenir en dtat da fonc- 
tionnenent.
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k ) J { stellt werden. Die Höhe des Noppanbandabstreifers kann 

an Hebel B so eingestellt werden, dass nöglichst alle 

Yu» 1 | } Beimengungen unter den Abstreifer durch, die Kartoffeln 

B aber abgelenkt werden. 

L'{nelinaison du tapis decrotteur est r&gl&e par Ta 1e- 

vier A. La hauteur du tapis d&crotteur est r&gl&e par 1e 

levier B de telle sorte que, autant que possible, tous 

les dötritus passent sous le racloir nais que les ponnes 

[6) | de terre soient detourndes. 
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Nötzlicher Hinweis 
B 

1 | | Bei einseitiger Abnützung des Noppenbandas können Sie 

dieses deaontieren und um 180 drehen. Bitte verlangen 

Sie unseren Monteur, 

Indikation utile 
En usure d'un cöt6 du tapis dpireur vous le pouvez 

sinplement tourner de 180 „ Denandaz s. v. p. 

notre assistance, 
  

  

Kalibrierwalze 

Die Kalibrierwalze B kann mittels Stiftschlüsse] 6 am 

gelöst und seitlich stufenlos auf die gewünschte Karto' 

felgrösse eingestellt werden, - 

  

      
    n Rouleau de calibrage 

le rouleau de calibrage B peut dtre debloqu& par une 

elef % broche de 6 nn at döplacs lat&ralement jusqu'& 1a 

largeur de pommes de terre voulue. 

  

        

                  
  

  

  
  

  

  

  

  

    
  

  

Nonpenband 
Geschwindigkeit so klein wie aöglich, un gute Trennung 

und genügend Leistung zu erreichen, Die Noppenbandge- 
schwindigkeit kann mittels Variator (vie Verlesatisch) 

eingestellt werden, 

Tapis döcrotteur 

Sa vitesse doit dtre aussi faible que possible pour ob- 
tenir une bonne separation et un rendenent suffisant; 
elle se r&gle (comne pour 1a table de triage) au moyen 
du variateur,        



Kegeln zur Einstellung der Sortierorgane 

A Noppenbandgeschwindi akaft 

..1. Noppenband so langsam als möglich, dass gerade ge- 

nügend Ernte gut weggeschafft wird. 
2. Die Neigung vom Noppenband so einstellen, dass die 

Kartoffeln sauber am Abstreifer ablaufen. 

3, In klutigen Böden, die Höhe vom Noppenband-Abstrei- 
fer so wählen, dass etwas Kartoffeln unter dem Aba 

streifer durchgehen und die Person X voll nit zu- 

rücklesen beschäftigt ist. So wird die grösstmög- 

liche Anzahl Kluten vom Noppenband ausgeschieden, 

Nützlicher Hinweis 

Bei einseitiger Abnützung des Noppenbandes können 

Sie dieses demontieren und un 180° drehen. 
Bitte verlangen Sie unseren Honteur, 

8 Rollen-- Kalibrierung 

Die Sortierung kann entweder zur Aussortierung der 
Untergrössen verwendet werden. In dieses Falle ver- 
den dte kleinen Kartoffeln angesackt. 

Anderseits scheidet die Rollen - Kalibrierung viele, 

vom Noppenband nicht ausgeschiedene, kleine Knollen 

ab. Die Kalibrierung wird so gross eingestellt, dass 

hauptsächlich Kluten und nur wenig Kartoffeln auf 

Band 1b erscheinen. Die Kartoffeln werden auf Band 

2b zurückgelesen, 
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Directives pour le röglage des organes de triage 

A Vitesse du tapfs decrotteur 

1. aussi fafble que possible, permettant juste d'enlevar 

assez de recolte. 

2. r&gler l'inclinaison du tapis d6crotteur pour que les 

pommes de terre soient proprenent dötourndes par 1a 

racloir. 

3. en terrain lourd, rögler 1a hauteur du rarloir du ta- 

pis d&crotteur de fagon A ce que quelques ponmes de 

terre passent sous le racloir et qua le trieur X soit 

complätement occupd A les retrier. Le tapis döcrot- 

teur ölininera ainsi Te maxiaun de mottes. 

Indication utile 

En usure d'un cöt&ö du tapis dpireur vous Te pouvez 

sinplenent tourner de 180°, Demandez s.v.p. notre 
assistance, 

B Rouleaux calibreurs 

Le triage peut aussi se faire par les dlöments sous- 

dinenstonnes. Dans ce cas ce sont las petites ponnes 

da terre qui sont ansach&es. - 
D'autre part, les rouleaux calibreurs Eliainent beau- 
coup de petits tubercules qui ne 1'ont pas &t& par le 
tapis d&crotteur. Le calfbrass doit ätre r&gl& assez 

grossier pour qu!apparaissent surtout des mottes et 

peu de poames de terre sur le tapis 1b. Les ponass de 

terre sont r&cuper&es sur le tapis. 2b. 

Richtige Kahl der Antriaebsirshzah] 

1. Die Hubraddrehzahl soll 8 - 10 U/Min. batragen, Hu 
die zulässigen Grenzwerte sind 7 - 12 U/Hin, Auf 
Wunsch können andere Eintriebsuntersatzungen eings= 
baut werden, 

2. Viel Kraut mehr Touren 
Schwer siebbarer Boden aehr Touren 

Leicht siebbarer Boden venfg Touren 

Enpfindliche Ernte wenig Touren 

3, Richtiger Vorschub (Gangvahl) 
4, Anpassen der Variatoren, 

Choix de la vitessa d'entrafnenent 

1. La vitasse de la roue öl&vatrice doit dtre de 8 A 
10 t/ain. Sur demande, d'autres dösultiplfcations 
pour 1a prise de force peuvent ätre zontdes, 

2. Beaucoup de fanss exigent un r&ögiae plus &lev6 

terres difficileaent tanisables: rögime plus dlevs 
terres facileaent taaisables: rögine moins Klav& 

r&colte delicate: rögime noins Slerd, 

3. Avance correcte par choix de la conbinaison de vite: 

ses au tracteur, 

4, Adaptation des varfatsurs, 

Diagraane: Hubrad- roue &l&vatrice 
Zapfwalle»arbre da prise de force 
U/Min  t/ein 11



  

  

  

    
Verlesetisch 

Das Erntegut wird auf Nopnenband 2a abgelegt. Seinen- 

gungen gelangen unter dem Abstreifer durch auf Yerlese- 
kette 3, Die grossen und kleinen Kar:offeln werden abge. 

streift und gelangen auf die Kalibrierwalzen, kleine 

Kartoffeln fallen durch und werden vca hinteren Abteil 
des Hubrades auf Kette 1a oder Ib a5zelegt. Die Trenn- 

leiste kann so eingestellt werden, dass sowohl Kartof- 
feln wie Beimengungen auscelesen werden können, 

Grosse Kartoffeln gelangen auf Verlesetischkette 2. Der 
Noppenbandabstreifer soll so eingestellt werden, dass 

Person A genügend Arbeit hat, um die Kartoffeln, die 
mit den Beimengungen unter dem Abstreifer durch auf 

Kette 3 abgelegt werden, zurück auf Fette 2 zu lesen. 
Die Zahl der Verlesepersonen muss den gegebenen Ver- 
hältnissen angepasst werden, 

Table de triage 

‚La r&colte est d&posde sur le tapis desrotteur 2a. Les 
dötritus passent sous le racloir vers la chafne de tri- 

age 3. Les grosses et petites pommes de terre sont de- 
tournees vers les rouleaux de calibrase oü les petites 
pommes de terre tondent & travers et sont ramendes par 

la partie arridre de la roue &l&vatrice vers les chafnes 
la ou Ib. La lisse de separation peut ätre placde de na- 

niere & ce que les pommes de terre ainsi que les dtri- 
tus puissent ötre triss, 

Les grosses ponnes de terre arrivent sor la chafne de 
triage 2. Le tapis döcrotteur doit ätre rögl& en sorte 
que le trieur A ait assez de travail en remettant sur 1a 

chafne 2 les ponmes de terre et les detritus d&posses 
sur la chafne 3 apr&s avoir pass& sous le racloir. Le 
nombre des trieurs depend des circonstances. 

12



  

  

      
  

  

  

  
  

  
  

Rollbodenbunker 

Bei Manipulationen an den Äggregaten faner Sicherheits“ 
stütze (Pos. 1) einrasten, 

Benne 3 fond mouvant 

Lors de nanipulations aux agr&gats, toujours dtabord 
encliqueter ]!appuf da s6curits, (Pos. 1) 

Nachspannen Rollbodenkstte 

Kette wird ab Werk richtig eingestellt geliefert. Sollte ei, 

Nachspannung der Kette erforderlich sein. Spannschraube lin 

und rechts gleichmässig spannen. 

Resserrage de ]a chafne du fond nouvant 

La chafne est livree par 1!usine avec le r£glage oxact. Au 

cas ol un resserrage de la chafne serait nöcessaire, 1] 
faut serrer rögulißrenent ]’6crou de serrage A gauche et 

2 droite, 

13
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Plan de araissace pour SAHRO - SC 

Sasarplan for SAHRO_- Sc 

1 schnieren: täglich 

graisser: journalier 
to sasar: daily 

3 Oselstand: 

Niveau de I!huflet 

0il-level: 

  

  

  

  

2 ölen: täglich 

huiler: journalier 
to oil: daily 

jährlich (vor Einsatz) 

annuel (avant usage) 
yearly (bevore insert) 

  

  

SAE.20 

2 1/8 pints 
(1.21) 
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